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Herren Kreisliga C Gr. 2

TTC Gnadental VII : PSG Schwäbisch Hall IV 
Freitag, 10.02.2023, 20:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TTC Gnadental VII

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als Herrmann Philipp nach 3 Stunden Spielzeit
den letzten Punkt für die Gastgeber des TTC Gnadental VII im Match der Herren Kreisliga C Gr. 2
verwandelte. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Gastteam PSG Schwäbisch Hall IV, welches
eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 24:31) hinnehmen musste. Matchwinner waren an
diesem Tag Löffler und Philipp, welche in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 13. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von
10:16.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Wenig Chancen ließen Löffler / Munzinger bei
ihrem Sieg in drei Sätzen ihren Gegnern Volz / Schwenger. Das war ein souveräner Sieg. Schmelzle
/ Löffler verloren anschließend ihre Partie indessen gegen Zwettler / Stadler unterm Strich eindeutig
nach Sätzen mit 6:11, 9:11, 3:11. Zeisberger / Philipp waren in der Partie gegen Ewin / Reinhardt
nicht zu stoppen und gewannen überzeugend mit 3:0. Nach den ersten Partien standen sich nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1
gegenüber. Hannes Löffler wehrte eine 1:0 Satzführung von Gerhard Stadler ab und fuhr den Punkt
für das Heimteam durch den Sieg der im Vorhinein als ausgeglichen zu erwartenden Begegnung
noch ein. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Martin Munzinger
über die 1:3-Niederlage gegen Roland Zwettler hinweggetröstet werden musste. Dann ging es beim
Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Nicht ganz mithalten konnte
Klaus Schmelzle, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Niklas Ewin, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Recht deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Gretel Zeisberger gegen Thomas
Volz, obwohl man vor dem Spiel eher von einem Sieg für die Heimmannschaft ausgehen konnte.
Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte
die Schläger. Nicht einen Satzgewinn überließ Georg Wachter seinem Gegner Günther Reinhardt
beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei.
Herrmann Philipp wehrte eine 1:0 Satzführung von Claudia Schwenger ab und fuhr den Punkt für die
Heimmannschaft durch den Sieg der im Vorhinein als ausgeglichen zu erwartenden Begegnung
noch ein. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Gnadental VII und der PSG
Schwäbisch Hall IV. Obwohl Hannes Löffler in der im Vorfeld als absolut offen eingeschätzten
Begegnung fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Roland Zwettler
zurück ins Match und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Martin
Munzinger hatte im Match gegen Gerhard Stadler am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit
einen Zähler für das Team bei. Lange dagegenhalten konnte danach Klaus Schmelzle beim 2:3
gegen Thomas Volz. Das Spiel, das bereits von der Papierform als eng erwartet werden konnte,
verlor Schmelzle dennoch im 5. Satz. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten
Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Der neue Zwischenstand war 7:5. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Gretel Zeisberger die Partie gegen Niklas Ewin noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Claudia Schwenger
war für Georg Wachter letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste.
Einen sicheren Punkt für sein Team holte Herrmann Philipp beim 11:7, 11:5, 11:9 gegen Günther
Reinhardt. Damit war der 9. Punkt für den TTC Gnadental VII im Kasten.
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Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC Gnadental VII am 03.03.2023 gegen den TTC Westheim
III möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 18.02.2023
gegen den TSV Zweiflingen II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Gnadental VII

Doppel: Löffler / Munzinger 1:0, Schmelzle / Löffler 0:1, Zeisberger / Philipp 1:0 
Einzel: H. Löffler 2:0, M. Munzinger 1:1, K. Schmelzle 0:2, G. Zeisberger 1:1, G. Wachter 1:1, H.
Philipp 2:0 

 PSG Schwäbisch Hall IV
Doppel: Zwettler / Stadler 1:0, Volz / Schwenger 0:1, Ewin / Reinhardt 0:1 
Einzel: R. Zwettler 1:1, G. Stadler 0:2, T. Volz 2:0, N. Ewin 1:1, C. Schwenger 1:1, G. Reinhardt 0:2


